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Termine 
13.06.2018, 16:00 Uhr Generalversammlung 
im UFT, Leobener Str., Raum 1790 

Im Anschluss: Grillfest hinter dem UFT. Bitte 
anmelden! 

 

Einladung zur Generalversammlung 
Am 13. Juni findet im Raum 1790 im UFT die diesjährige 
Generalversammlung der Solargenossenschaft statt. Wie 
immer wird über das abgelaufene Geschäftsjahr berichtet, die 
Pläne für das nächste Jahr vorgestellt und es gibt die 
Möglichkeit für Fragen und Anregungen an den Vorstand. Alle 
interessierten Genossenschaftsmitglieder sind herzlich 
eingeladen sich zu beteiligen! 

Im Anschluss an die Generalversammlung wollen wir gemeinsam hinter dem UFT grillen und den (hoffentlich) 
sommerlichen Abend genießen. Bitte gebt uns kurz Bescheid, ob Ihr teilnehmen werdet, damit wir wissen wieviel wir 
einkaufen müssen! (per Email an mitglieder@uni-bremen.de)  

Rückblick auf das Geschäftsjahr 2017 
Das Jahr 2017, das inzwischen siebte Jahr der UniBremenSOLAR eG, war das 
erste Jahr in dem die Solarerträge mit 578.802 kWh Leistung etwas unter der 
im Wirtschaftsplan veranschlagten jährliche Gesamtproduktion von 
599.250 kWh lagen. Die Gründe dafür waren vor allem die ungewöhnlich 
niedrige Sonneneinstrahlung und in geringem Umfang auch Umbauarbeiten 
auf dem UFT, für die ein kleiner Teil der Solaranlage vorübergehend abgebaut 
werden musste. Mit Schwankungen in der Sonneneinstrahlung muss immer 
gerechnet werden – wie Ihr am Ende dieses Newsletters sehen könnt, sieht es 
für 2018 bisher wesentlich besser aus. Wichtig ist der langjährige Mittelwert, 
und da liegt der Ertrag deutlich über den angesetzten Werten. 

Wenn es an Sonnenschein mangelt, dann gibt es oft mehr Wind, und so ist ein 
Mix von Solaranlagen und Windkraftanlagen energiestrategisch sinnvoll. Nicht 
nur deshalb hat sich die UniBremenSolar eG 2017 entschlossen, sich mit der 
Bürger Energie Bremen eG (BEGeno) am Kauf eines Windrades im Windpark 
Giersberg-Ost bei Langwedel (Kreis Verden) zu beteiligen. Die Beteiligung ist 

durch den Eintritt als Kommanditist in der Betreibergesellschaft für das Windrad realisiert. Um die erfolgreiche 
Kooperation mit der BEGeno auch für die Zukunft zu stärken, hat die UniBremenSolar eG ihre 
Genossenschaftsanteile an der BEGeno deutlich erhöht, und plant diese Anteile auch langfristig zu halten. 

Fast alle Aufgaben in der Solargenossenschaft werden ehrenamtlich erfüllt. Dies ist nur durch den Einsatz von 
Mitgliedern der Genossenschaft möglich, die sich kontinuierlich um den Betrieb der Anlagen kümmern, Störungen 
erkennen und beheben, Reparaturen veranlassen, notwendige Reinigungs- und Wartungsarbeiten durchführen und 
mit der Universität in Kontakt bleiben, der die Dächer gehören auf denen unsere Anlagen stehen. 

Der seit Ende 2016 neu amtierende Vorstand (Björn Panteleit, Thomas Veltzke und Tobias Pinkel) hat sich bemüht, 
die unvermeidlichen Kosten (Bankgebühren, Versicherungen, Steuerberatung etc.) soweit wie möglich zu reduzieren, 
ohne den Betrieb der Solaranlagen einzuschränken. Dies hat sich zu deutlichen 
Ersparnissen geführt, die letztlich die Wirtschaftlichkeit der UniBremenSOLAR eG 
und damit die Ausschüttungen an Euch erhöht. 
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Auf der letzten Generalversammlung wurde turnusgemäß der Aufsichtsrat der UniBremenSOLAR eG neu gewählt. 
Dabei wurden alle amtierenden Aufsichtsratsmitglieder bestätigt und zusätzlich Christoph Schulte im Rodde gewählt, 
der bis Ende 2016 im Vorstand der Genossenschaft aktiv war. 

Pläne für das Geschäftsjahr 2018 

Das wichtigste Ziel für das nächste Geschäftsjahr ist, den erfolgreichen Betrieb der Solaranlagen auf den Dächern der 
Universität weiter zu führen, und so viel regenerativen Strom wie möglich zu erzeugen. Dies ist nur mit der aktiven 
Beteiligung möglichst vieler Mitglieder der Solargenossenschaft möglich. Daher der dringende Appell von Vorstand 
und Aufsichtsrat: Bitte beteiligt Euch bei der Mitarbeit in, und bei der zukünftigen Gestaltung UNSERER 
Genossenschaft. Bei Interesse könnt Ihr Euch beim Vorstand (vorstand@unibremensolar.de) oder der 
Mitgliederverwaltung (mitglieder@unibremensolar.de) melden. 
Neue Solaranlagen innerhalb der Universität zu errichten ist unter den aktuellen von der Regierung gesetzten 
Randbedingungen nicht wirtschaftlich möglich. Durch die bei der letzten Generalversammlung beschlossene Öffnung 
der Solargenossenschaft auch zu anderen Hochschulen ergeben sich aber Möglichkeiten für neue Projekte, die im 
Laufe des Jahres ausgelotet werden sollen. Neue Projekte können jedoch nur dann umgesetzt werden, wenn sich 
weitere aktive Mitglieder der Solargenossenschaft beteiligen. Sobald sich die Ideen konkretisiert haben wird es 
deshalb eine Informations- und Diskussionsveranstaltungen zu neuen Projekten der UniBremenSOLAR eG geben. 

Aktuelles von den Solardächern 
Die Erträge der Solaranlagen in den ersten Monaten von 2018 liegen deutlich über denen des Vorjahres, 
insbesondere im Februar und Mai. Der Grund dafür ist die Großwettersituation mit einem stabilen Hochdruckgebiet 
über Skandinavien, das warme Luft aus dem Südosten nach Mitteleuropa bringt und uns einen sommerlichen 
Frühling bescherte. 

 
Die aktuellen Solarerträge findet Ihr immer unter  http://www.uni-bremen.de/unibremensolar/unibremen-
solar0/aktuelle-ertraege.html. 

 

 

 
 

Impressum 
UniBremenSOLAR eG c/o Universität Bremen 
Vorstand: Leobener Straße im UFT, 28359 Bremen 
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